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Nachdem andere Kinder und Klassen ständig Gewinne bei irgendwelchen
Leistungs- und Kreativwettbewerben geholt haben, Medaillen in der Leicht-
athletik erkämpften, beim Ringen andere Teilnehmer auf die Matte warfen
sowie in der Mathematik oder in Englisch glänzten, waren wir Fußballer to-
tal begeistert, als wir von der Mini-WM erfuhren. Auch wenn unsere Schul-
leiterin eigentlich nicht so fußballverrückt ist, hatten wir Glück. Schnell 
hatten wir Frau Lamprecht überzeugt und ihr Versprechen, dass sie die
Schule anmeldet und uns zu den Spielen am Freitag begleitet.
Es konnte also losgehen.
Schon bei der Aufstellung und Zusammensetzung der Mannschaften muss-
ten wir Taktik beweisen. Freundschaften zählten hier nicht. Wir starteten
schließlich für die Grundschule Lengefeld! Unsere Strategie hatte das eine
große Ziel: Wir möchten als Grundschule bei der Mini-WM ganz vorn mit-
mischen und auf keinen Fall schon im Achtelfinale rausfliegen.
Bitte lesen Sie weiter auf Seite 8
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Forchheim, Görsdorf, Lengefeld, Lippersdorf, Nennigmühle, Pockau, Reifland,
Wernsdorf und Wünschendorf
Grundschule Lengefeld: Spaß und Erfolg bei der Mini-WM 2014 in Zöblitz
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Impressionen vom 22. Kalkofenfest im Museum Kalkwerk Lengefeld
am Sonntag, dem 13. Juli 2014
Eröffnung der Sonderausstellung „Fördertechnik en miniature“ mit dem neuen Modell einer Handgöpel-Anlage sowie mit Leihgaben des Lengefelder
Schnitz- und Klöppelvereins und des Technischen Museums Ölmühle Pockau
Führungen zur Orchideenwiese auf der Tagebruchsohle und durch den Wasserabflussstolln
Musik und Unterhaltung mit den Lippersdorfer „Schnauzenhoblern“ 
Den Schnitzern und
Klöpplerinnen
über die Schultern
geschaut.
Zum guten Gelingen der Sonderausstellung und des Festes haben
wieder zahlreiche fleißige Helfer und Unterstützer beigetragen.
Dafür möchten wir vielen Dank sagen, ganz besonders an:
Annett Schreiter, Heinz Klipsch, Lukas Findeisen, Peter Moritz,
Herbert Lange und an den Lengefelder Schnitz- und Klöppelver-
ein.
Martina Reichel, Museumsleiterin
Kalkwerk Lengefeld
Internet: www.kalkwerk-lengefeld.de
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1. Am Sonntag, dem 31. August 2014 findet die Wahl zum 6. Sächsischen
Landtag statt. Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.
2. Die Stadt ist in folgende 10 Wahlbezirke eingeteilt:
Stadt: Pockau-Lengefeld | Erzgebirgskreis | Wahlkreis 17 „Erzgebirge 5“
Wahlbekanntmachung
In der Wahlbenachrichtigung, die den Wahlberechtigten bis zum 10. Au-
gust 2014 übersandt wird, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum ange-
geben, in dem der Wahlberechtigte wählen kann.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses am
Wahltag um 18:00 Uhr im Dienstzimmer des Bürgermeisters, Lengefeld,
Markt 1, 09514 Pockau-Lengefeld zusammen.
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
Der Wähler hat zur Wahl die Wahlbenachrichtigung mitzubringen und
seinen Personalausweis oder Reisepass bereitzuhalten. Die Wahlbenach-
richtigung wird auf Verlangen bei der Wahl abgegeben. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betre-
ten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Nummer Abgrenzung Lage des Wahlraums
des Wahlbezirks der Wahlbezirke
01 OT Lengefeld – Rathaus Sitzungszimmer Rathaus
Am Sportplatz Lengefeld, Markt 1
An der Heinzebank 5 09514 Pockau-Lengefeld
August-Bebel-Weg (nicht barrierefrei)
Augustusburger Straße
Baumgartenweg
Brauereiweg
Feldstraße
Freiberger Straße
Gartenweg
Gewerbering
Ilshofener Straße
Kalkwerk
Kirchgasse
Lehngasse
Lorenzweg
Markt
Neunzehnhainer Weg
Obervorwerk
Reifländer Straße
Vorwerk
Weststraße
Wolkensteiner Straße
02 OT Lengefeld – Oberschule Oberschule Zimmer 1
Am Gründel Lengefeld, Schulstr. 9
Am Haflingerhof 09514 Pockau-Lengefeld
Biebergasse (barrierefrei / Schwelle)
Eigenheimstraße
Neumarkt
Oberer Teil
Oederaner Straße
Rauenstein
Rudolf-Breitscheid-Straße
Schulstraße
Schulweg
Schwimmbadstraße
Siedlung
Wiesenstraße
03 OT Lippersdorf Grundschule Zimmer 1
Lippersdorf, Hauptstr. 99
09514 Pockau-Lengefeld
(barrierefrei / Schwelle)
04 OT Reifland Saal
Dorfgemeinschaftshaus
Reifland,
Eppendorfer Str. 5
09514 Pockau-Lengefeld
(barrierefrei / Schwelle)
05 OT Wünschendorf Vereinszimmer
Sport- und Vereinshaus
Wünschendorf,
Augustusburger Str. 131
09514 Pockau-Lengefeld
(barrierefrei / Schwelle)
06 OT Pockau – Rathaus Sitzungszimmer Rathaus
Am Kraftwerk Pockau, Rathausstr. 10 
Annaberger Straße 09509 Pockau-Lengefeld
August-Bebel-Straße (nicht barrierefrei)
Bahnhof
Bergsiedlung 
Flöhatalstraße 4-34a
Freiberger Straße
Güterbahnhofstraße
Lengefelder Straße
Lindenstraße
Neuer Weg
Rathausplatz
Rathausstraße
Ringstraße
Siedlungsstraße
07 OT Pockau – Diakonie-Sozialstation
Diakonie-Sozialstation Pockau, Schulstr. 1 
An der Pockau 09509 Pockau-Lengefeld
Berggasse (barrierefrei)
Feldstraße
Fischereiweg
Flöhatalstraße 35–58
Marienberger Straße
Mühlenweg
Olbernhauer Straße
Otto-Hertel-Straße
Schulstraße
Schützenhöhe
Sorgauer Straße
Straße der Deutschen Einheit
Straße des Friedens
Waldweg
08 OT Forchheim Vereinszimmer Forchheim
Forchheim, 
George-Bähr-Str. 64
09509 Pockau-Lengefeld
(nicht barrierefrei)
09 OT Görsdorf Vereinszimmer Görsdorf
Görsdorf, Dorfstr. 27
09509 Pockau-Lengefeld
(nicht barrierefrei)
10 OT Wernsdorf und Vereinszimmer Wernsdorf
OT Nennigmühle Wernsdorf, 
Am Müllerberg 13
09509 Pockau-Lengefeld
(nicht barrierefrei)
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Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Bewerber der zugelassenen
Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei und deren Kurzbezeich-
nung, sofern sie eine solche verwendet, bei anderen Kreiswahlvor-
schlägen unter Angabe des Kennworts und rechts vom Namen jedes
Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung;
b) für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der Parteien und ge-
gebenenfalls deren Kurzbezeichnung sowie jeweils die Namen der
ersten fünf  Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.
Jeder Wähler hat eine Direkt- und eine Listenstimme. Das Stärkeverhältnis
der Parteien im Sächsischen Landtag berechnet sich allein aus der Anzahl
der Listenstimmen. Der Wähler gibt
a) seine Direktstimme zur Wahl des Wahlkreisabgeordneten ab, indem
er auf dem linken Teil seines Stimmzettels durch ein in einen Kreis ge-
setztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
chem Bewerber sie gelten soll, und
b) seine Listenstimme zur Wahl der Landesliste einer Partei ab, indem er
auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetz-
tes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher
Landesliste sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in der Wahlkabine des Wahlraumes
oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und so gefaltet
werden, dass die Stimmabgabe von außen nicht erkennbar ist.
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss daran erfolgende Ermittlung
und Feststellung des Wahlergebnisses sind öffentlich. Jedermann hat Zu-
tritt zum Wahlraum, soweit dies ohne Beeinträchtigung des Wahlge-
schäfts möglich ist.
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl in dem Wahl-
kreis, für den der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkrei-
ses oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss seinen Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel (im verschlossenen Wahlumschlag) und dem unterschriebenen
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen
Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 16:00 Uhr ein-
geht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben
werden.
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Stimmrecht nur einmal und nur persön-
lich ausüben. 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl her-
beiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jah-
ren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1
und 3 des Strafgesetzbuches).
Pockau-Lengefeld, den 09.08.2014
Friedemann, Bürgermeister
Hinweis
Wahlscheine sind von Donnerstag, dem 28.08.2014 bis zum Wahltag
nur am Standort Lengefeld erhältlich.
Informationen der Meldebehörde
■ Änderung von Personaldokumenten
Aufgrund der Namensänderung des Wohnortes im Zusammenhang mit
der Fusion der Gemeinde Pockau und der Stadt Lengefeld zu der neuen
Stadt Pockau-Lengefeld muss die Wohnanschrift auf allen gültigen Perso-
nalausweisen, Reisepässen und Kinderreisepässen geändert werden.
Dies ist an beiden Standorten der Meldebehörde möglich.
Die Umschreibung von Ausweisen erfolgt im Zusammenhang mit der Än-
derung von Anschriften generell kostenfrei. Dies gilt auch für Umschrei-
bungen von Anschriften, die nicht durch die Fusion bedingt sind.
■ Hinweis zur Umschreibung von Fahrzeugpapieren beim Verkehrsamt des
Landratsamtes Erzgebirgskreis
Bitte beachten Sie, dass die Umschreibung Ihrer Fahrzeugpapiere erst
möglich ist, wenn vorher Ihre Personaldokumente bei der Stadtverwaltung
auf die neue Anschrift geändert wurden.
■ Abgelaufene Dokumente im August und September 2014
Wir bitten die Einwohner, deren Dokumente im August und September
2014 ihre Gültigkeit verlieren, bei den Standorten der Meldebehörde der
Stadt Pockau-Lengefeld ein neues Dokument zu beantragen. 
Sollten Sie verhindert sein, bitten wir Sie, uns telefonisch zu informieren.
Bringen Sie bitte ein aktuelles Passfoto (biometrisch) und 28,80 Euro
(bis Ende 23. Lebensjahr 22,80 Euro) Bearbeitungsgebühr (fällig bei Be-
antragung) mit.  
Für den Fall, dass Personen voraussichtlich dauerhaft in einem Kranken-
haus, einem Pflegeheim oder einer ähnlichen Einrichtung untergebracht
sind oder sich wegen einer dauerhaften Behinderung nicht allein in der Öf-
fentlichkeit bewegen können, besteht die Möglichkeit auf Befreiung von
der Ausweispflicht (§1 Abs. 3 Pkt. 2 und 3).
Die Gebühr beträgt 10,20 Euro.
Das Einwohnermeldeamt im Rathaus Lengefeld ist vom 11. bis 28.
August 2014 nur dienstags und donnerstags geöffnet. 
Amtliche Bekanntmachung
Über die Widerspruchsrechte nach dem Sächsischen Meldegesetz
Bürger haben die Möglichkeit, beim Einwohnermeldeamt nachstehende Wi-
dersprüche gegen die Übermittlung von Daten einzulegen. Die Eintragung
dieser Übermittlungssperren erfolgt  auf Antrag und ist kostenfrei.
Übermittlungssperren:
1. Widerspruch zum Erteilen von Auskünften für Zwecke der erkennbaren
Direktwerbung
(BverG Urteil v. 21.06.2006 AZ: 6 C 05/05)
2. Widerspruch zur Übermittlung der Daten an Parteien und Wählergruppen 
(§ 33 Abs. 1 SächsMG)
3. Widerspruch zur Übermittlung der Daten zu Altersjubiläen
(§ 33 Abs. 3 SächsMG)
4. Widerspruch zur Übermittlung der Daten zu Ehejubiläen
(§ 33 Abs. 2 SächsMG)
5. Widerspruch zur Übermittlung der Daten zur Veröffentlichung im Einwoh-
neradressbuch
(§ 33 Abs. 3 SächsMG)
6. Widerspruch zur Übermittlung der Daten an öffentlich-rechtliche Reli-
gionsgemeinschaften
(§ 30 Abs. 2 Satz 3 SächMG)
7. Widerspruch gegen Internetmelderegisterauskunft
(§ 32 Abs. 4 SächsMG)
8. Widerspruch zur Datenübermittlung an das Bundesamt für Wehrverwal-
tung                         
(§ 18 Abs. 7 MRRG i. V. m § 58 WehRÄndG)  
Hinweis für den Ortsteil Reifland
Die Aufstellung der Glascontainer und des Kleidercontainers in Reifland
erfolgt während der Sanierung des Dorfgemeinschaftshauses auf dem
Parkplatz am Friedhof (oberhalb Versorgungsgarage).
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Sprechzeiten
■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld
Montag  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Stadtkasse geschlossen
Das Einwohnermeldeamt im Rathaus Lengefeld ist vom 11. bis 28. Au-
gust 2014 nur dienstags und donnerstags geöffnet. 
■ Bürgermeister
nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/333-12
■ Ortsvorsteher in Forchheim
nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/82948
■ Ortsvorsteher in Lengefeld
nach Terminvereinbarung, Telefon: 0173/3826458
■ Ortsvorsteher in Lippersdorf
nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/8889
■ Bürgeramt in Reifland 
jeden 1. und 3. Montag im Monat von 17:00–18:00 Uhr
Achtung!
Während der Sanierung des Dorfgemeinschaftshauses befinden sich
die Bibliothek und das Bürgeramt auf dem Saal.
■ Ortsvorsteher in Wernsdorf
nach Terminvereinbarung, Telefon: 0162/6895977      
■ Ortsvorsteher in Wünschendorf
jeweils dienstags von 17:30 Uhr–18:00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/2258
■ Bürgerpolizist, Herr Jörg Reichel
nach Terminvereinbarung
Telefon: 037360/3009 oder 0152/08870189 
■ Stadtratssitzung
Die nächste Sitzung des Stadtrates findet voraussichtlich am Diens-
tag, dem 02.09.2014, um 19:30 Uhr im Forsthaus Frenzel in Lenge-
feld statt. Mögliche Terminänderungen entnehmen Sie bitte der Ta-
gespresse oder den Aushängen an den Bekanntmachungstafeln.
■ Arztbereitschaft
Die diensthabenden Ärzte erfahren Sie unter der Tel.-Nr. 116117
oder 03741/457232. Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen sowie
Unfällen gilt die Notrufnummer 112.
■ Dienstbereitschaft der Apotheken
04.08.–10.08.14 Löwen-Apotheke Marienberg, Tel. 03735/22270
11.08.–17.08.14 Marien-Apotheke Pockau, Tel. 037367/9815
18.08.–24.08.14 Stadt-Apotheke Zöblitz, Tel. 037363/7287
25.08.–31.08.14 Bornwaldapotheke Großolbersdorf,
Tel. 037369/8241
Zusätzlicher Spätdienst: Rats-Apotheke Seiffen,
Tel. 037362/8210
01.09. - 07.09.14 Pelikan-Apotheke Marienberg, Tel. 03735/61122
08.09. - 14.09.14 Löwen-Apotheke Wolkenstein, Tel. 037369/9315
Zusätzlicher Spätdienst:
Schloss-Apotheke Neuhausen, Tel. 037361/50070
Der Bereitschaftsdienst wechselt wöchentlich und beginnt am Montag
8:00 Uhr und endet am darauffolgenden Montag 8:00 Uhr. Der zusätzli-
che Spätdienst besteht nur während der angegebenen Wochen von Mon-
tag bis Sonntag jeweils von 9:00 bis 21:00 Uhr.
Hinweise des Ordnungsamtes
Arbeiten an öffentlichen Verkehrsflächen
In letzter Zeit musste wiederholt festgestellt werden, dass im Zuge privater
Baumaßnahmen an Grundstückszufahrten, Einfriedungen u. ä. Teile von Geh-
wegen und Fahrbahnen teilweise unsachgemäß abgesperrt wurden bzw. Con-
tainer oder Ähnliches ohne die erforderliche Genehmigung auf ihnen zwi-
schengelagert wurden. 
Deshalb möchten wir erinnern, dass vor Beginn von Bauarbeiten an bzw. ne-
ben öffentlichen Verkehrsflächen (Straßen, Gehwegen, Plätzen usw.) die von
Fußgängern und Fahrzeugen in Anspruch genommen werden, eine verkehrs-
rechtliche Anordnung und eine Sondernutzungserlaubnis vom Eigentümer der
Straße einzuholen ist. 
Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Stadtverwaltung unter den
Nummern 037367/333-52 oder 037367/333-53 gern zur Verfügung.
Abbrennen von Kleinfeuerwerken anlässlich von Geburtstagen
und ähnlichen Anlässen
Anlässlich von Geburtstagsfeiern, Hochzeiten und anderen Familienfesten
kommt oft der Wunsch auf, als Überraschung ein Kleinfeuerwerk abzubrennen.
Deshalb weist das Ordnungsamt darauf hin, dass für das Abbrennen von pyro-
technischen Gegenständen der Klasse II (Raketen, Böller) außerhalb des er-
laubten Zeitraumes von Silvester nach dem Sprengstoffgesetz eine Genehmi-
gung der Ortspolizeibehörde Pockau-Lengefeld notwendig ist. Leider musste
in letzter Zeit festgestellt werden, dass immer wieder Feuerwerke ohne ent-
sprechende Genehmigung abgebrannt wurden. 
Das Abbrennen eines Kleinfeuerwerkes ohne Genehmigung stellt eine Ord-
nungswidrigkeit dar, die mit erheblichen Geldbußen geahndet werden kann.
In der Zeit des Weideauftriebes sowie in der Bebauung werden generell keine
Genehmigungen für Feuerwerke erteilt. 
Rauchmelder in Gebäuden
Rauchmelder retten Leben! Deshalb sollte jeder Hauseigentümer oder Mieter,
bei dem noch kein Rauchmelder angebracht ist, überlegen, einen solchen im
Korridor, Schlaf- und Kinderzimmer zu installieren. Die Feuerwehr empfiehlt,
Rauchmelder mit VdS-Prüfzeichen zu verwenden.
Informationen
des Abwasserzweckverbandes Olbernhau
Der Abwasserzweckverband Olbernhau gibt bekannt, dass
– ab 01.09.2014 bis 13.09.2014 in Reifland
– ab 01.09.2014 bis 10.10.2014 in Wünschendorf
alle abflusslosen Gruben entsorgt werden, welche nach den Bestimmungen der
Entsorgungssatzung des Abwasserzweckverbandes Olbernhau der jährlichen
Entsorgungspflicht unterliegen. Für die Entsorgung des Schlammes aus teilbiolo-
gischen Kleinkläranlagen gilt die Entsorgungspflicht ab 01.01.2010 alle zwei Jah-
re. In Reifland wird die Entsorgung der teilbiologischen Kleinkläranlagen im Jahr
2014 durchgeführt und für das Jahr 2015 ausgesetzt. In Wünschendorf wird die
Entsorgung der teilbiologischen Kleinkläranlagen für das Jahr 2014 ausgesetzt
und im Jahr 2015 durchgeführt. Sofern eine Entsorgung nicht erforderlich ist,
insbesondere bei unbewohnten und auch sonst nicht genutzten Grundstücken,
hat dies der Grundstückseigentümer dem Verband schriftlich mitzuteilen.
Die Entsorgungssatzung des Abwasserzweckverbandes Olbernhau liegt zur Ein-
sichtnahme in unserem Kundenbüro Am Alten Gaswerk 1 in Olbernhau und dar-
über hinaus in der Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld aus. Der Bedarf etwaiger
zusätzlicher Entsorgungen von abflusslosen Gruben kann rechtzeitig beim Ab-
wasserzweckverband Olbernhau angemeldet werden. Hierfür stehen Ihnen die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter während der Geschäftszeiten unter der Tele-
fonnummer 037360/660033 zur Verfügung. Bitte gewähren Sie den Zutritt zu
den Grundstücken. Bei vergeblicher Anfahrt des Objektes durch das Entsor-
gungsunternehmen werden die entstandenen Kosten in geeigneter Form dem
betreffenden Grundstückseigentümer in Rechnung gestellt. In dringenden Fällen
ist eine Terminvereinbarung innerhalb des Entsorgungszeitraums möglich unter
Tel.: 03735/914523. Änderungen sind vorbehalten.
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Entsorgungstermine 
Der Restabfall wird im 14-täglichen Rhythmus abgefahren:
• Lengefeld  . . . . . . . . . Donnerstag, 14.08.14 / 28.08.14 / 11.09.14
• Lippersdorf  . . . . . . . . . Mittwoch,  13.08.14 / 27.08.14 / 10.09.14
• Reifland/Wünschendorf/Rauenstein (nach der Burg)
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Freitag,  15.08.14 / 29.08.14 / 12.09.14 
• Sondertour Lengefeld (lt. Abfallkalender)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . Mittwoch,  13.08.14 / 27.08.14 / 10.09.14   
• Pockau  . . . . . . . . . . . . . Dienstag, 12.08.14 / 26.08.14 / 09.09.14
• Forchheim/Görsdorf/Nennigmühle/Wernsdorf und Sondertour
(lt. Abfallkalender)  . . . . Mittwoch, 13.08.14 / 27.08.14 / 10.09.14
Gelbe Säcke
• Lengefeld . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Montag, 18.08.14 / 01.09.14
• Zusätzlich Großwohnanlagen (Schwimmbadstraße)  . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Dienstag, 12.08.14 / 26.08.14 / 09.09.14
• Lippersdorf/Reifland/Wünschendorf/Rauenstein (nach der Burg)
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Dienstag,  19.08.14 / 02.09.14 
• Pockau/Forchheim/Görsdorf/Nennigmühle/
Wernsdorf  . . . . . . . . . . . Dienstag, 12.08.14 / 26.08.14 / 09.09.14   
• Sondertour (Pockau/Forchheim)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . Mittwoch, 13.08.14 / 27.08.14 / 10.09.14 
Blaue Tonne
• Lengefeld . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Montag, 11.08.14 / 08.09.14  
• Lippersdorf/ Reifland/ Wünschendorf/
Rauenstein (nach der Burg)  . . . . . . . . . . . . . . . Dienstag,  26.08.14 
• Sondertour Blaue Tonne Lengefeld, (Biebergasse, Neunzehnhainer
Weg 3 und 5), Wünschendorf (Mühlenweg)  . . . .Freitag, 29.08.14   
• Pockau/Forchheim . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Donnerstag, 28.08.14
• Görsdorf/Nennigmühle/Wernsdorf Mittwoch,  13.08.14 / 10.09.14
• Sondertour (lt. Abfallkalender)  . . . . . . . . . . . . . . Freitag,  29.08.14
Biotonne  
• alle Ortsteile  . . . . . . . Mittwoch, 13./20./27.08.14 / 03./10.09.14
Die Entsorgung der bereitgestellten Bioabfallbehälter erfolgt im 2-
Schicht-System, so dass die Behälter ganztägig bis zur Leerung bereitzu-
stellen sind. Beauftragter Entsorger für die Leerung ist die Städtereini-
gung Annaberg (Tel. 03733/14040). Sollten Sie Rückfragen haben, so
richten Sie diese bitte an die Mitarbeiter des ZAS, Dienstelle Marienberg,
Tel. 03735/601-6350 oder 03735/601-6351.
Öffnungszeiten Wertstoffhof Lengefeld  . . . . . . . . Tel. 0172/3493884 
Montag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15:00-18:00 Uhr
Mittwoch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 09:00-12:00 Uhr
Donnerstag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15:00-18:00 Uhr
Samstag      . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08:30-11:30 Uhr
Öffnungszeiten der Grünschnittplätze in Pockau, Wünschendorf,
Reifland und Forchheim
• Pockau (ehem. Deponie) jeden Samstag                 
von  10:00 bis 11:30 Uhr  
• Wünschendorf jeden Samstag              
von  09:00 bis 11:00 Uhr
• Reifland   Samstag, ungerade KW  
von  14:30 bis 16:30 Uhr
• Forchheim Samstag, ungerade KW  
von  13:00 bis 15:00 Uhr
Mitteilung der Grundschule Pockau
Aufforderung der Eltern zur Anmeldung ihrer Kinder zum Schulbesuch
Liebe Eltern,
nach den gesetzlichen Bestimmungen werden für das Schuljahr 2015/2016 al-
le Kinder schulpflichtig, die bis zum 30. Juni 2015 sechs Jahre alt werden.
Als schulpflichtig gelten auch Kinder, die bis zum 30. September 2015 sechs
Jahre alt werden und von den Eltern in der Schule angemeldet werden.
Kinder, die noch nicht schulpflichtig sind, können auf Antrag der Eltern zum
Anfang des Schuljahres in die Grundschule aufgenommen werden, wenn sie
den für den Schulbesuch erforderlichen geistigen und körperlichen Entwick-
lungsstand besitzen.
Die Anmeldung der betreffenden Kinder erfolgt 
– am 26.08.2014 von 9:30 bis 11:30 Uhr 
– am 27.08.2014 von 9:30 bis 11:30 Uhr und 16:30 bis 17:30 Uhr
im Sekretariat der Grundschule Pockau, Siedlungsstraße 38.
Auch die im letzten Jahr zurückgestellten Kinder müssen neu angemeldet wer-
den!
Der Einzugsbereich für unsere Grundschule umfasst folgenden Bezirk:
Ortsteile Görsdorf, Forchheim, Pockau, Wernsdorf und Nennigmühle mit Aus-
nahme des Grundstückes Dorfstraße 19 im Ortsteil Görsdorf
Bei der Anmeldung sind die Geburtsurkunde des Kindes oder das Familien-
stammbuch vorzulegen.
Bei Fragen oder Verhinderung zu den genannten Terminen wenden Sie sich
bitte an das Sekretariat der Grundschule:
Tel.-Nr.: 037367/9737, Fax: 037367/9428
E-Mail: gspockau-sekretariat@web.de
E. Neumann, Schulleiterin
Es steht noch Apfelsaft aus dem Kloster Ossegg
für Sie zum Kauf bereit!
Der „Klostertrank aus Osek“ (Apfelsaft) kann für 1,35 Euro/Liter-Flasche im
Rathaus Lengefeld zu den Öffnungszeiten und jeden Dienstag von 14:00 Uhr
bis 16:00 Uhr im Kultur-Café Lengefeld erworben werden.
Die Äpfel wurden gemeinsam mit deutschen und tschechischen Jungendlichen
geerntet und anschließend nach Wolkenstein in die Sachsenland Fruchtquell
GmbH zur Saftherstellung gebracht. Dort wurde ausschließlich aus dieser Ern-
te der naturtrübe Apfelsaft gepresst. Es ist ein naturbelassenes Produkt ohne
jede weiteren Zusätze. Das gute Aroma und die natürliche Süße begeistern.
Die Ablagerung der natürlichen Trübstoffe am Flaschenboden ist ein natürli-
cher Vorgang bei der Lagerung. Vor dem Öffnen sollte die Flasche deshalb gut
aufgeschüttelt werden. 
Mit dem Reinerlös unterstützt die Stadt Pockau-Lengefeld als Partnerstadt von
Ossegg die Erhaltung des Klosterareals.
Ansprechpartner für die XENOS-Projekte
Cornelia Leonhardt
Tel.: 037367/333-62, E-Mail: c.leonhardt@pockau-lengefeld.de
Friedrich Uhlig 
Tel.: 037367/333-63 oder Mobil: 0151/50911662
E-Mail: f.uhlig@pockau-lengefeld.de
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In jedem Jahr sind die Sommerferien auch im Kinderhaus eine Zeit des Ab-
schiednehmens. Unsere Schulanfänger bereiten sich auf den Schulstart vor
und lernen bereits den Hort kennen. Als Höhepunkt feierten die Schulanfän-
ger am 9. Juli gemeinsam mit allen Kindern im Kinderhaus ihr Zuckertütenfest.
Nach einem erlebnisreichen Vormittag in der Baldauf-Villa in Marienberg und
dem Festprogramm am Nachmittag  mussten die Kinder beim Buchstaben-
puzzle herausfinden, wohin uns unser diesjähriger „Zuckertütenausflug“
führen sollte. Das Lösungswort LAUTA hatten die fünf Schulanfänger bald er-
raten und die Fahrt konnte starten. Zunächst gab es während einer interes-
santen Führung viel Wissenswertes rund um den Bergbau in der Region zu
entdecken. Auch der Pferdegöpel konnte durch die Kinder in Bewegung ge-
setzt werden und so wurden endlich die heiß ersehnten Zuckertüten im För-
derkorb ans Tageslicht geholt. Nachdem sich alle mit leckeren Würstchen und
Semmeln gestärkt hatten, ging dieser aufregende Tag zu Ende.
Für die Kinder der Klasse 4 beginnt mit dem Wechsel auf Oberschule oder
Gymnasium ebenfalls ein neuer Abschnitt. Deshalb feierte unsere Hortgruppe
am 17. Juli das Ende dieses Hortjahres mit einem gemeinsamen Ausflug. Mit
der Erzgebirgsbahn fuhren wir zum Bowling nach Olbernhau, wo es auch für
die künftigen Fünftklässler noch eine symbolische Zuckertüte gab.
Wir wünschen allen Schulanfängern einen schönen Sommer und einen guten
Start in das Schuljahr 2014/2015.
Das Team vom Kinderhaus „Regenbogen“
Fotos: Kinderhaus „Regenbogen“ Wernsdorf
Kinderhaus „Regenbogen“ in Wernsdorf
„Zuckertütenfest“ im Kinderhaus einmal anders 
Unsere Hortgruppe beim Ausflug nach Olbernhau.Die Schulanfänger bei ihrem Besuch auf dem Pferdegöpel in Lauta.
Nachdem die Straße vor der Kita und das Haus erneuert worden sind, ist nun
unser Sielplatz an der Reihe.
Der erste Schritt ist auch schon getan!
Mit Hilfe von einigen Muttis, haben wir unser Spielhaus und das Piratenschiff
gestrichen.
Weiterhin ist im Garten unserer Kindertagesstätte eine schöne Terrasse hinzu-
gekommen. Unsere Kinder können auf ihr spielen, tanzen oder sogar bei schö-
nem Wetter draußen essen. Darüber freuen sie sich sehr.
Diese Terrasse entstand in Eigenleistung von einigen Eltern, die uns Platten zur
Verfügung stellten, Vatis, die die Platten verlegten und der Firma Bauunter-
nehmen Florian Bräuer GmbH & Co. KG, die uns ihre Technik und Arbeitskraft
zur Verfügung stellten. Auch die Sandkästen wurden wieder gebaut und Herr
Enger sponserte uns neuen Sand.
Wir danken den engagierten Eltern, der Firma Bräuer sowie Herrn Enger ganz
herzlich für ihren Einsatz.
Die Kinder und Erzieherinnen der Kita „Kunterbunt“!
Neuigkeiten aus der Kindertagesstätte „Kunterbunt“ Lengefeld
Frau Haucke und Frau Krehl sowie zwei Erzieherinnen der Kita streichen unser
Piratenschiff.
Herr Siegert und Herr Richter verlegen die Platten für unsere neue Terrasse.
Fotos: Kita „Kunterbunt“
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Fortsetzung von Seite 1
Frau Lamprecht, die (wie sie selbst sagt) nicht wirklich große Ahnung vom
Fußball hat, unterstützte uns trotzdem wie immer und wo sie konnte. So hat-
te sie auch hier eine super Idee. Kurzerhand funkte sie einen unserer Väter an.
Das war Herr Kirsch. Als Fußballtrainer kennt er nicht nur die eigenen Spieler
ganz genau, und so half er, wie wir wissen, vortrefflich bei der Auswahl und
Zusammenstellung der Mannschaften. Die Vorrunden spielten wir in der Frei-
zeit an einigen Nachmittagen in unserer Lengefelder Turnhalle. Die Gewinner
waren für unseren Sportlehrer, Herrn Metzler, schnell klar. Trotzdem gaben
alle bis zum Schluss ihr Bestes. Nach einigen Übungsspielen unserer vier
Mannschaften, die als Sechserteams für Chile, Spanien, Argentinien und Aus-
tralien in den Vorrunden um den Einzug in das Achtelfinale kämpften, war es
am 16. Mai 2014 endlich soweit.
Chile (Paul Anke, Magnus Findeisen, Jonathan Kirsch, Leon Schneider, Wim
Wehner, Paul Enger) und Spanien (Lucius Schwarz, Tom Grüner, Jakob
Löschner, Luca Müller, Niklas Schmidt, Oskar Wetzel) fuhren gemeinsam zur
WM nach Zöblitz.  Wir waren vielleicht aufgeregt! Was da so alles passierte
oder auch beinahe schiefging, behalten wir für uns. In der Umkleide trafen wir
auf unsere Gegner. Auf den geschenkten Trikots mit Länderflagge sahen wir,
mit wem wir es bald zu tun haben sollten. Die sahen gut trainiert aus. Zum
Glück blieb kaum Zeit zum Nachdenken, denn die Erwärmung begann. Die
große Eröffnung mit Einmarsch und Nationalhymne stimmte alle richtig ein.
Dann ging es los. Bereits im ersten Spiel musste Chile gegen Brasilien antreten.
Und wir siegten 8:0, auch im Spiel Spanien gegen Kroatien konnte unsere
Mannschaft mit 3:1 überzeugen. Inzwischen wurden wir sogar von extra an-
gereisten Eltern angefeuert. Im Viertelfinale traf Chile dann auf Griechenland
und gewann 2:0. Spanien verließ nach dem Spiel gegen Italien leider nur 
mit 2:2 den Platz. Die Aufregung stieg immer weiter. Frau Lamprecht, die 
zum Glück nicht mehr heiser und zunehmend begeistert war, feuerte uns un-
unterbrochen lautstark an. Gegen Russland verlor unsere Mannschaft Spanien
leider trotzdem mit 5:1 im Halbfinale. Aber Frau Lamprecht munterte uns wie
immer schnell wieder auf. Bereits im nächsten Spiel (ohne Pause!) holten wir
mit 1:2 gegen Frankreich den Sieg und so den Platz 3 der Mini-WM! Herrlich!
Jetzt erhöhte sich die Spannung. FINALE! – Chile gegen Russland. Wir merk-
ten schnell, dass unser letzter Gegner (Russland/GS Zöblitz) echt stark war.
Unser Tormann, der super tolle Arbeit leistete, bekam reichlich zu tun. Wir
kassierten leider 5 Tore, ohne selbst das Runde in das Eckige zu bekommen.
So mussten wir uns nach verbissenem Kampf mit 0:5 für Russland geschlagen
geben. Wir waren sauer. Aber es half nichts. So ist der Sport, und wir wollten
ja fair bleiben.
Bei der sofort folgenden Siegerehrung konnten wir schon wieder lachen und
uns freuen. Stolz nahmen wir kurze Zeit später unsere zwei Pokale, Medaillen,
Urkunden und Geschenke entgegen. Dass unsere Grundschule mit den Plät-
zen 2 und 3 gleich zwei Pokale holt, hätten wir nicht gedacht. Besonders
staunten alle anderen in der Halle, als wir auch noch kräftig bei den Preisen für
das Fußballquiz absahnten. Das Mitmachen hatte sich wirklich richtig gelohnt.
Frau Merkel war nicht da – macht aber nichts – dafür hatten wir Frau Lamp-
recht, unser Maskottchen. Schnell schoss dieses noch einige Siegerfotos mit
uns und den Organisatoren sowie dem Olbernhauer Bürgermeister. Kurz wur-
den mit ihm noch Tipps zur echten WM ausgetauscht, dann mussten wir uns
umziehen und zum Bus. Mit bester Laune und Medaille um den Hals, kleinen
Geschenken in der Hand, Pokalen im Gepäck sowie den Bauch voller leckerer
Fußball-Muffins, Grillwürstchen und Pommes, traten wir die Heimreise an.
Nach einer echten Erzgebirgsrundfahrt trafen wir ca. eine Stunde später alle
glücklich und zufrieden am späten Nachmittag wieder in Lengefeld ein.
Wir danken allen, die uns zur Teilnahme und zum Erfolg verhalfen. 
Das „Dream-Team“ der Grundschule Lengefeld
Fotos: Ines Lamprecht, Schulleiterin
Grundschule Lengefeld: Spaß und Erfolg bei der Mini-WM 2014 in Zöblitz
Eine tolle Erfahrung, die jedes Kind mindestens einmal erleben sollte, ist das
Zelten im Garten. Dies konnten wir natürlich nicht bieten, aber die Kinder der
Klasse 3 durften gemeinsam im Schulhof zelten. Schon lange vorher waren sie
wahnsinnig aufgeregt und freuten sich riesig auf dieses Erlebnis. Wer mit wem
im Zelt schläft, hatten sie schon frühzeitig untereinander geklärt. Es war das
Abschlussfest der Klasse am 4. Juli 2014. Die Eltern bauten mit den Kindern die
Zelte auf und anschließend wurde noch gemeinsam gegrillt. Leckere Obstteller
leisteten den Beitrag zur gesunden Ernährung. Bei schönem Wetter konnte der
deutsche Sieg beim Viertelfinalspiel Deutschland gegen Frankreich von Eltern
und Kindern noch ausgiebig gefeiert werden. Als die Eltern dann heim gingen,
machten es sich die Kinder ums Feuer gemütlich. Bei Knüppelteig und einer
Gruselgeschichte wurden sie richtig müde. Ein wunderschöner, gemeinsamer
Abend ging zu Ende. Völlig überrascht vom einsetzenden Regen am Morgen,
frühstückten wir in der Aula der Oberschule. 
Bedanken möchten wir uns bei allen Eltern, Großeltern und der Familie Götz
(Bäckerei Morgenstern), die sich um unser Wohl kümmerten.
Text und Foto: Renate Jakait, Grundschule Lengefeld
Abschlussfest der Klasse 3 der Grundschule Lengefeld
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Am 17.07.2014 fand in der Aula die feierliche Zeugnisübergabe und die Ver-
abschiedung der 4. Klasse der Grundschule Lengefeld statt.
Einhelliger Tenor an diesem Abend war, wie schnell sind doch die 4 Jahre ver-
gangen. Die Eltern sahen ihre Kinder noch mit der Zuckertüte in der Hand. Nun
geht es an verschiedenen Bildungseinrichtungen weiter. Die gemeinsame Zeit
ist damit für Einige schon wieder vorbei.
Die Schüler der 3. Klasse gestalteten unter Leitung von Frau Haustein ein wun-
derschönes Programm. Eine Rede von Frau Lamprecht rundete das kulturelle
Programm ab. Jetzt waren die Kinder der 4. Klasse an der Reihe. Mit aneinan-
der gereihten Versen und Blumen bedankten sie sich bei ihrer sichtlich gerühr-
ten Klassenlehrerin Frau Schröder. Sie hat in den vier Jahren den Grund-
schülern viel Wissen mit auf den Weg gegeben. Jeder, der die Kinder in den
letzten Jahren begleitet hat, konnte feststellen, wie sie zu kleinen Persönlich-
keiten gereift sind.
Wir, die Eltern, insbesondere der Elternrat, möchten auch diese Gelegenheit
noch einmal nutzen, um uns für die geleistete Arbeit recht herzlich bei Frau
Schröder zu bedanken. Wir wünschen ihr weiter viel Freude bei der Arbeit, Ge-
sundheit und viel Spaß im Garten.
Text und Foto: Familie Anke/Elternrat
Rührender Abschied in der Grundschule Lengefeld
Spielplatz – Wohlfühlplatz Das ganze Jahr über, bei jedem Wetter, nutzen Hortkinder unseren Spielplatz.
In den Pausen toben auch gerne die Grundschüler auf dem Gelände und erho-
len sich vom langen Sitzen im Unterricht.
So weit, so gut. Vor einigen  Jahren, nach dem Umzug des Hortes in das neue
Schulgebäude der Grund- und Oberschule Lengefeld, erfolgte der Neubau des
Spielplatzes. Die Stadtverwaltung Lengefeld ermöglichte die Errichtung einer
neuen Kletteranlage und eines Sandkastens. Ein Spielgeräteschuppen wurde
von uns gut gefüllt. Nun wünschen sich die Kinder schon seit Langem neue
Spielgeräte für den Außenbereich.
Freuen würden wir uns über eine Rutsche, eine Schaukel, ein Spielhaus und
ganz dringend eine Sandkastenabdeckung, die ebenso als Sonnenschutz fun-
giert. Einiges davon war geplant, die Umsetzung scheiterte aber bisher immer
wieder an der Finanzierung. Die Erzieherinnen versuchen jetzt über Fördergel-
der und Spenden den Wünschen der Kinder nach einer teilweise neuen Gestal-
tung und Ergänzung ihres Reiches nachzukommen.
Die Grundschüler und ihre Erzieher bitten die Lengefelder und Pockauer  Un-
ternehmen, Einwohner und alle, die Kinderaugen erstrahlen lassen möchten,
hier finanziell helfend zu wirken.
Bei  Fragen können Sie sich telefonisch unter 037367/2817 melden oder auf
der AWO-Homepage (www.AWO-Annaberg.de) den Spendenbutton nut-
zen. Im Voraus bedanken sich die Kinder und das Hortteam für Ihre freundli-
che Unterstützung.
K. Uhlig, Leiterin SchulhortZeichnung von Tamina – 10 Jahre
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■ Grundschule Lengefeld
Samstag, 30.08.2014 im „Erzgebirgshof“ Lengefeld
• Beginn der Feier: 13:00 Uhr
• Die Schulanfänger treffen sich 12:30 Uhr mit Ranzen in der
Garderobe im Untergeschoss.  
• Zuckertütenannahme am Freitag, dem 29.08.2014
von 17:00 bis 18:00 Uhr im „Erzgebirgshof“ 
Dieckmann, Leonie Arnold, Noah 
Dieckmann, Michelle Dietel, Niclas 
Enger, Helene  Findeisen, Kurt 
Fritzsche, Mathilda Illing, Julien 
Herrmann, Mathilde Franziska Münzner, Silas 
Herrmann, Tanja Steinert, Kurt Kay 
Kolbe, Linda 
Nordheim, Helena-Seline Charlize 
Sacher, Nele 
Wieland, Natalie Michaela 
■ Grundschule Lippersdorf
Samstag, 30.08.2014 in der Jahnhalle in Wünschendorf
• Beginn der Feier: 14:00 Uhr
• Zuckertütenannahme am Samstag, dem 30.08.2014
von 9:00 bis 10:00 Uhr
Bergelt, Nora Amanda Arnold, Benjamin 
Bieber, Collien Bartzsch, Tommy 
Findeisen, Lucie Buchert, Ephraim 
Huke, Sue Tokamee Brückner, Johann Friedrich 
Lohse, Ronja Drescher, Julian 
Majewski, Marisol Großmann, Moritz 
Manicke, Junia Camilla Helbig, Eddi 
Pönitz, Maya Hennig, Nino Paul 
Schönherr, Charlotte Leipert, Enno 
Lippmann, Jonas 
Mielke, Niklas Paul 
Pegorer, Quentin 
Schinke, Lenny Jeremia 
■ Grundschule Pockau
Samstag, 30.08.2014 im Haus des Gastes „Messtreff“
• Beginn der Feier für die Klasse 1a: 13:00 Uhr
• Beginn der Feier für die Klasse 1b: 14:00 Uhr
Klasse 1a
Blasius, Manina Göhlert, Felix
Glöckner, Karolin Herrmann, Paul
Künzel, Collien Kleditzsch, Henry
Möbius, Marisa Martin, Luca
Siegert, Charisma Regel, Jakob
Steinert, Cheyenne Rimkus, Matteo
Thiele, Tom-Julian
Viertel, Alexander
Walther, John Luca
Zahn, Felix
weiterhin wird eingeschult: Matthes, John-Kevin
Klasse 2b
Baldauf, Josefine Bischoff, Kevin
Brand, Saskia Bräuer, Justus
Keilig, Elina Göpfert, Laurenz
Krauß, Sophy Hübler, Luca-Joel
Müller, Franziska Legler, Johannes
Neubert, Elisabeth Reichel, Terence
Richter, Alina Rudolph, Kevin
Steinführer, Jannis Marlon
Wodkiewicz, Max
Unsere Schulanfänger 2014/2015
Wir wünschen allen Schulanfängern
einen guten Start und
eine schöne Feier im Kreise der Familie. 
Am 09.07.2014 fand unser diesjähriges Sommerfest/Tag der offenen Tür statt,
welches gleichzeitig unter dem Motto „15 Jahre AWO Seniorenzentrum
Lengefeld“ stand. 
Am 19.07.1999 zogen die ersten Bewohner in unser Haus ein. Unsere Einrich-
tung hat sich in Lengefeld als eine feste Größe etabliert. So können wir stolz
sagen, dass sich unsere Bewohner/innen hier zu Hause und die Mitarbeiter/in-
nen wohl fühlen. Dafür spricht eine Warteliste für Heimaufnahmen und eine
ganz geringe Fluktuation des Personals. Verschiedene kulturelle Angebote
bringen Abwechslung in das Heimgeschehen, so auch unser diesjähriges Som-
merfest. Bis zum Mittag bangten wir, ob wohl das Wetter mitspielt und dem
Namen Sommerfest gerecht wird.
Aber wir hatten Glück und die Regenwolken verzogen sich. Bei leckerem Ku-
chen und Kaffee  begann für alle Bewohner/innen und Gäste unser Fest. Fast
alle konnten am Sommerfest teilnehmen und die Bowle und die gute Stim-
mung genießen. „De Hutzenbossen“ und sogar Sonnenschein ließen so man-
chen Bewohner in Gedanken auf Wanderschaft durch das schöne Erzgebirge
ziehen. Es wurde kräftig mitgesungen, mitgeklatscht und beim „Hammer-
Hansel“ wurden viele kleine Hämmer (in Form von Kaffeelöffeln) geschlagen.
Danach konnten sich dann alle Anwesenden mit Kartoffelsalat und Bratwurst
vom Grill stärken. Auch die Freiwillige Feuerwehr Lengefeld war mit einem
Mannschaftswagen dabei und zeigte mit der Jugendfeuerwehr ihr Können.
15 Jahre AWO Seniorenzentrum Lengefeld
Sommerfest und Tag der offenen Tür im Seniorenzentrum
Nach so viel Freude und Aufregung gab es keine Einschlafprobleme bei den
Bewohnern/innen und alle waren sich einig: Es war ein gelungenes Fest. Ein
großes Dankeschön an alle, die uns in Form von Natural-, Sach- und Geld-
spenden bei der Ausrichtung dieser Feier unterstützt haben. Gerne dürfen Sie
uns auch außerhalb des Tages der offenen Tür in unserem Haus besuchen!
Text und Foto: Denise Zeuner, Einrichtungsleiterin
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Öffnungszeiten
■ Museum Kalkwerk Lengefeld
Kalkwerk 4a
Telefon 037367/2274
Dienstag bis Sonntag und an Feiertagen
10:00 bis 17:00 Uhr – Führungen nach
vorheriger Anmeldung möglich 
■ Museum Amtsfischerei Pockau 
Fischereiweg 35
Dienstag 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr und
nach Voranmeldung unter
037367/83764 
■ Technisches Museum Ölmühle Pockau
Mühlenweg 5b
Mittwoch     15:00 – 16:00 Uhr
Samstag 09:00 – 11:00 Uhr  und
14:00 – 16:00 Uhr
und nach Voranmeldung in der Tourist-
Information unter 037367/33357
■ Kulturcafé am Markt in Lengefeld
Dienstag 14:00 – 16:00 Uhr
■ Bibliothek Lengefeld
Markt 6 / Telefon 333 61
Montag 14:00–16:30 Uhr
Dienstag 09:30–12:00 Uhr
14:00–18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 13:00–16:30 Uhr
Freitag 09:00–11:30 Uhr
■ Bibliothek Pockau
Siedlungsstraße 34
Montag 13:00–16:30 Uhr
Dienstag 14:00–17:30 Uhr
Freitag 13:00–16:30 Uhr
■ Achtung!
Die Bibliothek in Pockau ist am Diens-
tag, dem 12.08.14 geschlossen.
■ Bücherei Lippersdorf    
Hauptstraße 60 
Donnerstag 15:00–18:00 Uhr
■ Bücherei Reifland
Eppendorfer Str. 5
Montag 16:00–18:00 Uhr
■ Freibad Lengefeld
Montag bis Freitag
13:00–19:00 Uhr
Sonnabend und Sonntag      
10:00–19:00 Uhr
Bei schlechtem Wetter bleibt das Freibad
geschlossen.
In den Ferien täglich 10:00 bis 20:00 Uhr.
Angebote der Stadtbibliothek Pockau-Lengefeld
■ Romane:
Weigand, Sabine: Die silberne Burg
Anno 1415: Hätte der Medicus eine Frau sein dür-
fen? – Sie ist Ärztin, sie ist Jüdin, und sie ist auf der
Flucht: Sara verbirgt ihr Schicksal vor den Gauk-
lern, mit denen sie den Rhein entlang zieht. Ge-
heimnisse haben auch der junge Ritter Ezzo und
der irische Mönch Ciaran, der in seiner Harfe das
Vermächtnis eines Ketzers versteckt, das die Kirche
unbedingt vernichten will. Alle drei geraten auf
dem Konzil von Konstanz in große Gefahr. Denn
sie hüten ein Geheimnis, das die Welt von Kaiser
und Papst erschüttern kann.
Schacht, Andrea: Auf Tigers Spuren
Eigentlich ist Anne mit einer Katze vollkommen be-
schäftigt, doch als die zarte Nina ihr einen kleinen
herrenlosen Kater anschleppt, kann sie nicht wi-
derstehen. Sie nimmt Junior auf – und damit begin-
nen die Turbulenzen, denn der kleine Kater jagt
nicht nur Diebe und Sittenstrolche, sondern er-
weist sich auch als gewiefter Experte in Liebesdin-
gen. – Ein wunderbarer, amüsanter Katzenroman -
mit viel Einfühlungsvermögen erzählt.
Fielding, Joy: Das Verhängnis
Als Suzy Bigelow eines Abends beschließt, in einer
Bar in Miami Beach alleine einen Drink zu nehmen,
kann sie nicht ahnen, dass sie damit eine wahre La-
wine an verhängnisvollen Ereignissen lostreten
wird. Denn am Tresen stehen drei Männer, die sie
beobachten und eine Wette abschließen: Wer von
ihnen es schafft, die attraktive junge Frau noch in
derselben Nacht zu verführen, ist der Gewinner.
Sehr schnell gerät Suzy in einen gefährlichen Stru-
del – und was wie ein harmloses Spiel begann, er-
füllt sich in einem Hotelzimmer auf katastrophale
Weise...
Klüpfel, Volker / Kobr, Michael:
Herzblut – Kluftingers neuer Fall
Kluftinger ist sich sicher: Bei einem anonymen An-
ruf wird er Zeuge eines Mordes. Als er jedoch mit-
ten in der Nacht allein den Tatort ausfindig macht,
stößt er dort nur auf eine riesige Blutlache. Bevor
der Großteil der dazugehörigen Leiche auftaucht,
erschüttern weitere brutale Morde das Allgäu. Lei-
der behindern heftige Herzschmerzen Kluftingers
Arbeit. Intimfeind Doktor Langhammer verordnet
kässpatzenarme Schonkost, positive Lebenseinstel-
lung, Bewegung – und sogar einen Yogakurs.
Nichols, Mary: Der Stern der Kirilows
Sie kennt ihren Geburtstag nicht, weiß nicht, wo-
her sie kommt. Die vierjährige Lydia Kirilow hat in
den Wirren der Oktoberrevolution ihre Familie ver-
loren. Nur der Diamant, der in ihren Unterröcken
eingenäht gefunden wird, gibt einen Hinweis auf
ihre Herkunft. Der britische Diplomat Sir Edward
Stone Leigh rettet die Kleine aus tödlicher Gefahr
und nimmt sie mit nach England. Dort wächst Ly-
dia behütet auf - doch als sie älter wird, wächst in
ihr der Wunsch, mehr über ihre Familie zu erfah-
ren. Da taucht eines Tages der charmante Nikolai
Andropov auf, der sie einlädt, ihn auf einer Reise
nach Russland zu begleiten. Doch am Horizont der
Geschichte ziehen wieder dunkle Wolken auf...        
■ Sachbücher:
Gilpin, Daniel: Pinguine
Die beliebtesten Vögel der Erde in einer faszinie-
renden Bilddokumentation: Erleben Sie die wun-
derbare Welt der Pinguine – ihr Leben und die Ge-
fahren, denen sie tagtäglich ausgesetzt sind. Fol-
gen Sie der weiten Wanderung der Kaiserpinguine
durch die antarktische Eiswüste und erfahren Sie
alles über die Pinguinarten, die in Regenwäldern
und auf tropischen Inseln brüten. Das Buch enthält
ausführliche Informationen über alle Pinguinarten,
ihre Jagdmethoden, die Bedrohung durch Fress-
feinde und die Aufzucht der Jungvögel. Fesselnde
Texte und hervorragende Farbbilder lassen die
Welt der Pinguine lebendig werden.
Das große Buch der Faltideen –
Kreative Papierideen für jede Gelegenheit
Aufsteller, Anhänger, Girlanden, Tischlaternen,
Schachteln, Klappkarten und mehr: Dieses Buch
vereint die schönsten Ideen zum Thema Papierfal-
ten, zusammengestellt von der TOPP-Redaktion.
Einfach zu beschaffende Materialien, ausführliche
Anleitungen und viele Vorlagen – so gelingt das
Nacharbeiten Faltanfängern garantiert und auch
Fortgeschrittene kommen auf ihre Kosten.
Costa, Larry: Massage
Nichts ist so wohltuend wie von sensiblen Händen
sanft massiert zu werden! Der renommierte ameri-
kanische Massagetherapeut Larry Costa gibt einfa-
che Anleitungen für Partner- und Selbstmassage.
Faszination Erde – Österreich
Die romantische Wachau mit ihren Wein- und
Obstkulturen; Kärnten mit seinem südländischem
Flair und den beliebten Seen; die wilde Schönheit
der Ötztaler und Stubaier Alpen; Wien, die altehr-
würdige und zugleich erfrischend junge Metropole
… Österreich in brillanten Bildern und Info-Texten.
SV „Alte Herren“ Wünschendorf e. V.      
■ Freitag, 29.08. Gebirge A; Anstoß: 18:30 Uhr; Treff: 17:45 Uhr
■ Freitag, 12.09. Heidersdorf H; Anstoß: 18:30 Uhr; Treff: 17:45 Uhr
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SV Lengefeld e. V. informiert: 
Handball Frauen
• 06.09.14, ab 10:00 Uhr 
Turnier in der Sporthalle an der Schule in Lengefeld
Schach 
• Übungsstunde freitags 18:00 Uhr im Vereinsraum
Der FSV Pockau-Lengefeld e.V.
informiert: 
Pokalspiele:  
17.08.2014 15:00 Uhr  Börnichen : FSV Pockau-Lengefeld 1.
17.08.2014 15:00 Uhr  Pfaffroda/Blumenau : FSV Pockau-Lengefeld 2.
Punktspiele:  
24.08.2014 15:00 Uhr  Gebirge/Gel. : FSV Pockau-Lengefeld 1.
24.08.2014 15:00 Uhr  Satzung : FSV Pockau-Lengefeld 2.
24.08.2014 13:00 Uhr  SpG Neundorf/Zschopautal : 
SpG Krumhermersdorf/FSV Pockau-Lengefeld 3.
31.08.2014 15:00 Uhr  FSV Pockau-Lengefeld 1. : Börnichen
31.08.2014 13:00 Uhr  FSV Pockau-Lengefeld 2. : Lauterbach
31.08.2014 13:00 Uhr  SpG Krumhermersdorf/FSV Pockau-Lengefeld 3.
: Borstendorf 2.
07.09.2014 15:00 Uhr  Neundorf-Wiesenbad : FSV Pockau-Lengefeld 1.
07.09.2014 15:00 Uhr  Grünhainichen : FSV Pockau-Lengefeld 2.
07.09.2014 13:00 Uhr  Deutschneudorf 2. : SpG Krumhermersdorf/
FSV Pockau-Lengefeld 3.
Die Männermannschaften 1 und 2 werden die Heimspiele in der Hinrunde in
Lengefeld bestreiten und in der Rückrunde in Pockau. Die SpG Krumhermers-
dorf 2/FSV Pockau-Lengefeld 3 spielt ihre Heimspiele in der Hinserie in Krum-
hermersdorf und die Rückrunde in Lengefeld.
Sächsische Meisterschaften
im Blitzschach
Am 07.09.2014 ab 10:00 Uhr werden in der Turnhalle des SV Lengefeld
erstmals die besten Mannschaften Sachsens im Blitzschach ermittelt.
Der Sieger dieses Turniers qualifiziert sich gleichzeitig zur deutschen
Meisterschaft. Sonderpreise wird es in den Kategorien beste Mannschaft
U20 und beste Mannschaft  bis Bezirksliga geben.
Zu erwarten sind auch Meisterspieler der 1. und 2. Bundesliga.
Die komplette Ausschreibung für dieses Turnier ist zu finden unter
www.schach-im-erz.de.
Orientierungslauf
• Donnerstag, 04./11.09.14, 15:45 Uhr  
Treffpunkt:  am Spielplatz des Hotels Waldesruh 
In den Ferien findet kein Training statt.
Die Lengefelder Orientierungsläufer können auf eine erfolgreiche Frühjahrs-
saison zurückblicken. Im April hatten wir die Deutschen Bestenkämpfe im
Ultralang und einen Bundesranglistenlauf mit knapp 400 bzw. 500 Startern er-
folgreich ausgerichtet. Die Rückmeldungen reichten über „sehr anspruchsvol-
les Gelände“, „gut organisiert“ bis zu „hohe Maßstäbe für 2015 gelegt“. Im
Juni richteten wir zum 3. Mal die Kreis-Kinder- und -Jugendspiele im Obervor-
werk aus. Wiederholt hatten sich die Lengefelder Grundschule und die 7. Klas-
sen der Oberschule dem Wettkampf gestellt. Ebenfalls konnten wir einige
Starter aus Dittersdorf und Chemnitz begrüßen.
Die Läufer verzeichneten wieder viele Erfolge, besonders zu erwähnen sind
folgende derzeitige Plätze der jeweiligen Ranglisten:
• Luise Steinert (D12 Platz 2 Landesrangliste, Platz 4 Bundesrangliste)
• Lena Bräuer (D12 Platz 3 Landesrangliste, Platz 13 Bundesrangliste)
• Lena Neumann (D12 Platz 5 Landesrangliste, Platz 7 Bundesrangliste)
• Hannah Hänsel (D14 Platz 2 Landesrangliste, Platz 4 Bundesrangliste)
• Hanka Straube (D40 Platz 1 Landesrangliste, Platz 2 Bundesrangliste)
• Dennis Bräuer (H16 Platz 3 Landesrangliste, Platz 10 Bundesrangliste)
Jetzt haben unsere Orientierungsläufer des SV Lengefeld ihre verdiente Som-
merpause. Aber nein, sie ruhen sich nicht aus, sondern nutzen die Zeit, um die
Orientierungs- und Lauftechniken auszubauen, zu verbessern bzw. zu verfei-
nern. Denn wer Höheres erreichen will, kann sich auch im Sommer nicht auf die
faule Haut legen. Die Kinder des Sachsenkaders nutzen das Kadertrainingslager
an der polnischen Ostseeküste bei Danzig. Andere Kinder trainieren in Cun-
nersdorf in der Sächsischen Schweiz. Fit starten wir dann alle ab September in
die weitere Saison. Das Training beginnt regulär in der ersten Schulwoche.
Anzeigen
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EINLADUNG
„Senioren – fit im Internet“
Beginn der Computerkurse auch in Ihrer Nähe!
Das Internet ist heutzutage aus dem Alltagsleben nicht mehr wegzudenken.
Immer mehr Menschen nutzen das Internet, um schnell Informationen zu fin-
den oder sich mit der Familie und Freunden auszutauschen. Doch der Umgang
mit dem Computer will gelernt sein.
Ab August/September 2014 plant der Verein zur Entwicklung der Erzgebirgs-
region Flöha- und Zschopautal e.V. die Durchführung von PC-Anfängerkursen
für Seniorinnen und Senioren. 
Lernen Sie Schritt für Schritt die Nutzung von Computer und Internet kennen,
wie zum Beispiel:
• Umgang mit dem Betriebssystem (Windows 7 bzw. 8.1)
• Grundfunktionen des Computers, Handhabung der Software
• Verwalten von Dokumenten und Fotos
• Informationen im Internet finden
• Versenden von E-Mails
• Online-Shopping, Online-Banking u.a.m.
An jedem Veranstaltungsort stehen 8 Computerarbeitsplätze zur Verfügung.
Die Lehrgänge finden im wöchentlichen Rhythmus zu jeweils 3 Unterrichtsein-
heiten statt. Ein Kurs dauert 30 Stunden, dabei wird der Dozent Ihren individu-
ellen Unterstützungsbedarf berücksichtigen. Die Kursgebühren betragen
135,00 Euro. 
Folgende Veranstaltungsorte stehen zur Auswahl:
• Augustusburg: Regenbogengymnasium, Marienberger Straße 29,
09573 Augustusburg
• Borstendorf: Vereinshaus, An der Kirche 4, 09579 Borstendorf
• Börnichen: Begegnungsstätte (alte Schule), Rathausstraße,
09437 Börnichen
• Eppendorf: Alte Schule, Borstendorfer Straße 2, 09575 Eppendorf
• Flöha OT Falkenau: Volkshaus, Straße der Einheit 26, 09557 Flöha
• Frankenberg: Haus der Vereine, Bahnhofstraße 1, 09669 Frankenberg
• Großolberdorf: Rathaus, Am Rathaus 8, 09432 Großolbersdorf
• Niederwiesa: Rathaus, Dresdner Straße 22, 09577 Niederwiesa
• Oederan OT Gahlenz: ehemalige Schule, Gahlenzer Straße 65,
09569 Oederan
• Pockau-Lengefeld: Rathaus, Lengefeld, Markt 1, 09514 Pockau-Lengefeld
Wir laden Sie herzlich ein und bitten bei Interesse um eine telefonische Voran-
meldung in der Geschäftsstelle des Vereins. Dort erhalten Sie auch weitere In-
formationen zu den Kursen.
Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal e. V. 
Geschäftsstelle
Gahlenzer Straße 65, 09569 Oederan
Telefon: 037292/28 97 66
Fax: 037292/28 97 68
E-Mail: info@floeha-zschopautal.de
Veranstaltungshinweise
NABU Kreisverband Mittleres Erzgebirge e.V.
• 06.09.14
Pilzwanderung in Olbernhau mit Dietmar Schubert und Joachim Melzer
Treff: Parkplatz Rittergut Olbernhau
• 06.09.14, 07.09.14, 10:00 bis 17:00 Uhr
Pilzausstellung im Gewölbe des Ritterguts Olbernhau, 
gemeinsam mit dem Förderverein Natura Miriquidica
Es werden ca. 200 frisch gesammelte Pilze gezeigt.
08.09.14 
Tag des offenen Denkmales im Schloss Pfaffroda
und der Sankt-Georgs-Kirche
Von 10:00 bis 16:00 Uhr können die Ausstellung zur Schloss- und Zeitge-
schichte und die Kirche mit Gruft und Turm besichtigt werden. Im Schloss
Pfaffroda werden stündlich Führungen angeboten.
Um 15:00 Uhr findet eine Lesung im Kultursaal des Schlosses mit Pfarrer Klotz
statt.
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■ in Forchheim am
15.08.14 Frau Ingeborg Andreas zum 75. Geburtstag 
27.08.14 Herrn Manfred Reichelt zum 82. Geburtstag 
■ in Görsdorf am
13.08.14 Frau Inge Bieber zum 83. Geburtstag 
08.09.14 Herrn Roland Mehner zum 77. Geburtstag 
09.09.14 Frau Else Wagler zum 94. Geburtstag 
■ in Lengefeld am 
09.08.14 Frau Ruth Cramer zum 85. Geburtstag 
13.08.14 Frau Renate Nordheim zum 77. Geburtstag 
13.08.14 Frau Waltraud Schönherr zum 87. Geburtstag 
14.08.14 Frau Ilse Herrmann zum 75. Geburtstag 
15.08.14 Herrn Werner Fritzsche zum 84. Geburtstag 
15.08.14 Frau Marga Straube zum 83. Geburtstag 
20.08.14 Frau Erika Böttger zum 85. Geburtstag 
20.08.14 Frau Thea Lippmann zum 85. Geburtstag 
20.08.14 Frau Elise Trautzsch zum 77. Geburtstag 
21.08.14 Frau Gerda Weber zum 80. Geburtstag 
25.08.14 Frau Renate Fritzsch zum 76. Geburtstag 
25.08.14 Herrn Herbert Schulz zum 79. Geburtstag 
29.08.14 Herrn Lothar Schönherr  zum 79. Geburtstag 
30.08.14 Frau Erika Glaß zum 84. Geburtstag 
02.09.14 Herrn Heinz Neubert zum 90. Geburtstag 
03.09.14 Frau Anni Loderstädt zum 80. Geburtstag 
07.09.14 Frau Maria Fritzsche zum 78. Geburtstag 
07.09.14 Frau Gisela Pech zum 79. Geburtstag 
07.09.14 Frau Waltraud Scharfenberger zum 80. Geburtstag 
07.09.14 Herrn Roland Stawicki zum 80. Geburtstag
08.09.14 Frau Eva Rudolph zum 81. Geburtstag 
09.09.14 Frau Herta Schmidt zum 86. Geburtstag 
10.09.14 Frau Doris Neubert zum 84. Geburtstag 
10.09.14 Herrn Siegfried Schreiter zum 89. Geburtstag 
10.09.14 Frau Sigrid Steinert zum 83. Geburtstag 
11.09.14 Frau Marga Weber zum 80. Geburtstag 
12.09.14 Frau Liane Haugk zum 75. Geburtstag 
Am 04.09.14 feiern die Ehepaare Christfried und Inge Breninek
sowie Rolf und Renate Mittenzwei ihren 60. Hochzeitstag. 
■ in Lippersdorf am
10.08.14 Frau Anni Neubert zum 78. Geburtstag 
13.08.14 Herrn Günter Neubert zum 79. Geburtstag 
17.08.14 Frau Ilse Kunze zum 80. Geburtstag 
24.08.14 Herrn Kurt Zienert zum 79. Geburtstag 
26.08.14 Frau Helga Fritzsche zum 84. Geburtstag 
26.08.14 Herrn Gert Limbach zum 76. Geburtstag 
02.09.14 Frau Irene Dietrich zum 75. Geburtstag 
02.09.14 Herrn Günter Maiwald zum 76. Geburtstag 
04.09.14 Frau Irene Bieber zum 81. Geburtstag 
12.09.14 Herrn Rolf Neubert zum 83. Geburtstag 
■ in Pockau am
10.08.14 Frau Christa Körner zum 85. Geburtstag 
10.08.14 Frau Elsbeth Wetzel zum 77. Geburtstag 
12.08.14 Frau Isolde Kretzschmar zum 79. Geburtstag 
15.08.14 Herrn Eberhard Lorenz zum 77. Geburtstag 
17.08.14 Herrn Eberhardt Brendemühl zum 84. Geburtstag 
17.08.14 Frau Ursula Illgen zum 83. Geburtstag 
19.08.14 Herrn Ronald Bieber zum 84. Geburtstag 
19.08.14 Frau Ilse Klemm zum 80. Geburtstag 
19.08.14 Frau Else Schönherr zum 84. Geburtstag
20.08.14 Frau Ruth Börner zum 78. Geburtstag 
20.08.14 Frau Maria Strnad zum 76. Geburtstag 
21.08.14 Frau Gertrud Schubert zum 77. Geburtstag 
21.08.14 Frau Hanna Wagner zum 80. Geburtstag 
23.08.14 Herrn Franz Ohl zum 85. Geburtstag 
26.08.14 Herrn Heini Seifert zum 77. Geburtstag 
27.08.14 Frau Thea Felgner zum 77. Geburtstag 
30.08.14 Frau Brunhilde Fischer zum 80. Geburtstag 
01.09.14 Frau Ursula Börner zum 86. Geburtstag 
02.09.14 Herrn Wolfgang Kaiser zum 79. Geburtstag 
02.09.14 Herrn Christfried Kolb zum 79. Geburtstag 
03.09.14 Frau Elfriede Schönherr zum 89. Geburtstag 
05.09.14 Herrn Christian Schönherr zum 76. Geburtstag 
05.09.14 Frau Christa Timmel zum 77. Geburtstag 
09.09.14 Frau Hilde Brückner zum 88. Geburtstag 
12.09.14 Herrn Harald Wagner zum 81. Geburtstag 
■ in Reifland am
16.08.14 Frau Maria Beyer zum 81. Geburtstag 
19.08.14 Herrn Manfred Heyde zum 75. Geburtstag 
28.08.14 Herrn Werner Rösch zum 92. Geburtstag 
12.09.14 Herrn Günter Körner zum 76. Geburtstag 
Am 04.09.14 kann das Ehepaar Lothar und Sonja Richter
auf sechzig Ehejahre zurückblicken. 
■ in Wernsdorf am
22.08.14 Herrn Günter Findeisen zum 76. Geburtstag 
12.09.14 Herrn Gerhard Oestreich zum 92. Geburtstag 
■ in Wünschendorf am
13.08.14 Frau Lieselotte Heinrich zum 77. Geburtstag
Die Stadtverwaltung
wünscht viel Glück, Gesundheit und persönliches Wohlergehen
Anzeigen
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Der Kleingartenverein Lengefeld/Erzgeb.e. V. führt mit den Vereinen Knapp-
schaft Kalkwerk Lengefeld e. V., Geflügelzüchterverein Lengefeld, Pockauer
Heimat- und Mühlenverein e. V. und dem Pockauer Carneval Club (PCC) ein
gemeinsames ortsübergreifendes Vereinsfest durch. Mit Unterstützung der
Volksbank Mittleres Erzgebirge eG (Zweigstellen Lengefeld und Pockau) ist ein
umfassendes Veranstaltungsprogramm von 10:00 Uhr bis nach Mitternacht
vorgesehen. Das Fest beginnt mit einem musikalischen Frühschoppen, am
Nachmittag sorgt ein abwechslungsreiches Kinder- und Familienprogramm für
gute Laune und am Abend findet eine Tanzveranstaltung mit Livemusik statt. 
Programm:
10:00 bis 13:00 Uhr Frühschoppen mit „Duo Canzone“ aus Teplice im Fest-
zelt – „Aus Böhmen kommt die Musik“ 
14:00 Uhr Eröffnung des Luftballonweitflugwettbewerbes mit
Bürgermeister Herrn Heiko Friedemann, anwesenden
Kindern, Mitgliedern des Mühlenvereines und der
Knappschaft in historischer Kleidung.  Die Siegerehrung
erfolgt dann wie immer zum Nikolaustag im Garten-
heim. 
15:00 bis 16:00 Uhr Auftritt eines Luftballonkünstlers mit Figurenkneten 
16:00 bis 17:00 Uhr Gelegenheit zum Mitmachen!
Die „Aerobic-Kids“ und „Hupfdohlen“ aus Lengefeld
sowie die „Funkengarde Pockau“ des PCC werden mit
einem Feuerwerk an Tänzen überraschen.
Ab 14:30 bis 18:00 Uhr dreht sich das Glücksrad der Volksbank Mittleres Erz-
gebirge eG. Das Nachzuckertütenbaumfest, eine Hüpfburg, Kinderschminken
und ein Mini-Zoo runden den Familiennachmittag ab.
Selbstverständlich ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt.
Ab 10:00 Uhr ist Getränkeausschank im Freigelände, ab 11:00 Uhr gibt es Ge-
grilltes und belegte Brötchen. Der Gaststättenbereich ist ganztägig geöffnet.
Am Nachmittag gibt es Leinöl mit „Ölmüllerbemm“ und einen Kuchenbasar.
20:00 Uhr Livemusik mit „Franky’s
Liederkiste“ aus Dresden im
Saal des Gartenheimes
(Vorbestellung) 
Den kompletten Programmablauf entnehmen Sie
bitte den weiteren Veröffentlichungen, Handzet-
teln, Aushängen und dem Regionalfernsehen.
In Erwartung zahlreicher Familien und Gäste
bei gutem und auch weniger
gutem Wetter grüßt Sie der Kleingartenverein Lengefeld/Erzgeb. e. V., 
i. A. Rainer Körner.
Vereinsfest „Am Gartenheim“
in Lengefeld (Siedlung 8)
am Samstag, dem 6. September 2014
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Lengefeld
Gottesdienste in Lengefeld 
10. August – 8. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst mit dem Weißenfelser Spielkreis „Parusch &
Publikanus“ – Mit  Lukas und Johannes sinnen wir nach über:
„Was kann mir die Organisation Kirche heute noch geben?
Welche Rolle darf ich in meiner Gemeinde spielen?“ oder:
„Was darf ich der Gemeinde heute geben?!
In welcher Rolle erlebe ich mich im Spiegel des Wortes  
meines Herrn?!“
17. August – 9. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Abendmahlgottesdienst 
24. August – 10. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Predigtgottesdienst
31. August – 11. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn mit Einsegnung der
Schulanfänger 
7. September – 12. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Kurzgottesdienst – anschließend Gemeindeversammlung mit
Vorstellung der Kandidaten für die Kirchenvorstandswahl
Der Kindergottesdienst beginnt zusammen mit dem Gottesdienst
der  Erwachsenen. Die Kinder gehen im Laufe des Gottesdienstes 
mit Helfern ins Pfarrhaus zur Kinderpredigt. 
Gottesdienst in Wünschendorf
7. September – 12. Sonntag nach Trinitatis
08:30 Uhr Kurzgottesdienst – nach dem Gottesdienst in Lengefeld   
Gemeindeversammlung mit Vorstellung der Kandidaten für die 
Kirchenvorstandswahl
Gottesdienste im Seniorenheim Lengefeld
Samstag, 9. August
10:00 Uhr Predigtgottesdienst
Samstag, 13. September
10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Deutscher Orgeltag, Sonntag, 14. September 2014
Im Rahmen des 4. Deutschen Orgeltages werden überall in Deutschland 
Orgeln zu hören und zu besichtigen sein. So auch in Lengefeld:
15:00 Uhr „Orgel zum Anfassen“ – Orgelführung für Kleine und 
Große an der restaurierten Zacharias-Hildebrandt-Orgel 
16:00–16:30 Uhr Kaffee- und Kuchenverkauf
16:30–17:15 Uhr Orgelmusik von Johann Sebastian Bach und anderen 
Komponisten – gespielt von Michael Käppler
Kirchenvorstandswahl 
In diesem Jahr werden in allen Kirchgemeinden unserer Landeskirche die Kir-
chenvorstände durch Wahl und Berufung neu gebildet. Die Wahl findet am
14.09.2014 im Anschluss an den Gottesdienst von 10:30–16:00 Uhr im
Pfarrhaus statt.
■ Kanzleiöffnungszeiten: 
Dienstag 09:00–13:00 Uhr  und 14:00–18:00 Uhr
Mittwoch 09:00–13:00 Uhr  und 14:00–16:00 Uhr
Telefon: 037367/2264 (Bitte lange klingeln lassen.)
Fax: 037367/336004, E-Mail: kg.lengefeld@evlks.de
Internet: www.kirchgemeinde-lengefeld.de
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■ Kanzleiöffnungszeiten: 
Montag  09:00–12:00 Uhr  
Dienstag und Donnerstag
09:00–12:00 Uhr und 14:00 –17:00 Uhr
Telefon: 037367/9388 Fax: 037367/9391  
E-Mail: kg.pockau@evlks.de, Internet: www.kirche-pockau.de
Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Pockau
■ Gottesdienste in Pockau
10. August – 8. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
17. August – 9. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst 
24. August – 10. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
30. August – Schulanfang
12:00 Uhr Schulanfängerandacht
31. August – 11. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst
1. September
07:30 Uhr Schülergottesdienst
7. September – 12. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst, ausgestaltet von Mitarbeitern der Diakonie,
und mit Vorstellung der Kanditaten für die
Kirchenvorstandswahl
Achtung – Konfirmanden Klasse 7
Für die Klasse 7 ist eine besondere Anmeldung zum Konfirmandenunterricht
nötig. Anmeldeformulare erhalten Sie im Pfarramt.
■ Kanzleiöffnungszeiten: 
Dienstag  14:00–17:00 Uhr  
Donnerstag 09:00–11:30 Uhr 
Telefon: 037367/9577, Fax: 037367/84391  
E-Mail: kg.forchheim@evlks.de
Internet: www.kirche-forchheim.de
■ Tag des offenen Denkmals – Sonntag, den 14. September
Wir laden Sie herzlich ein, die geschmückte Kirche zu Erntedank zu besichti-
gen. Sie ist ab 14:00 Uhr zur Kirchenbesichtigung und Turmbesteigung geöff-
net. Ihre Erntegaben nehmen wir gern entgegen am Freitag, dem 12.09. von
14:00 bis 17:00 Uhr und am Samstag, dem 13.09.  von 08:00 bis 10:00 Uhr in
der Kirche Forchheim.
Am Erntedanksonntag erklingt um 16:00 Uhr ein festliches Konzert für Orgel
und Trompete. Ausführende: Hans-Jürgen Scholze, Dresden, Orgel und Kurt
Sandau, Trompete
■ Ausflug nach Rochlitz am 27. September 2014
Zum Besuch der Ausstellung „Frauen der Reformation“ auf Schloss Rochlitz
lädt der Frauenkreis Forchheim herzlich ein. Geplant ist eine Halbtagesfahrt
beginnend ca. 12:30 Uhr ab Forchheim. Bitte äußern Sie Ihr Interesse bis 31.
August, damit wir besser planen können.
Ansprechpartnerinnen: Ines und Uta Arnold
Riedel-Verlag & Druck KG  03722 50 50 90
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Forchheim
■ Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
10. August – 8. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Predigtgottesdienst 
17. August – 9. Sonntag nach Trinitatis
08:30 Uhr Predigtgottesdienst
24. August – 10. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Predigtgottesdienst 
31. August – 11. Sonntag nach Trinitatis
08:30 Uhr Predigtgottesdienst 
7. September – 12. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn
Der Kindergottesdienst findet immer parallel zu den 10:00-Uhr-Gottesdiens-
ten statt, außer in den Ferien.
■ Gottesdienste im Feierabendheim Wernsdorf
Samstag, 16. August – 09:30 Uhr – Abendmahlgottesdienst
Samstag, 13. September – 09:30 Uhr – Abendmahlgottesdienst 
■ Frauenkreis
Dienstag, 26. August, 19:30 Uhr im Pfarrhaus
■ Mutti-Kind-Kreis
Donnerstag, 21. August, 15:30 Uhr im Pfarrhaus 
■ Jungsschar
freitags 17:30 Uhr im Pfarrhaus (15./29.08.)
■ Mädelschar
freitags 18:00 Uhr im Pfarrhaus (15./29.08.)
■ Junge Gemeinde
dienstags 19:00 Uhr 
■ Kindernachmittage zu Beginn des neuen Christenlehrejahres
„Komm, wir suchen einen Schatz“ – Alle Kinder der 1. bis 6. Klasse sind ge-
meinsam mit ihren Eltern herzlich eingeladen!
Wichtig für Ihre und unsere Planung: An diesem Nachmittag erfolgen die Ab-
sprachen für das neue Schuljahr. 
Für Wernsdorf:
Montag, den 8. September, 17:00 Uhr
Für Forchheim:
Dienstag, den 9. September, 17:00 Uhr im Pfarrhaus Forchheim
■ Konfirmandenstunden
Der Konfirmandenunterricht beginnt für die Klasse 8 am 9. September, 17:00
Uhr im Pfarrhaus Forchheim. Für die Klasse 7 beginnt der Konfirmandenunter-
richt mit einem Elternabend am 11. September, 19:30 Uhr im Pfarrhaus Forch-
heim. 
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Gottesdienste
in Lippersdorf und Reifland
9. August 
19:00 Uhr Verkündigungsspiel „Parusch & Publikanus“ 
mit dem Weißenfelser Spielkreis in Lippersdorf
10. August – 8. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Abendmahlgottesdienst in Mittelsaida
17. August – 9. Sonntag nach Trinitatis 
08:30 Uhr Gottesdienst in Reifland (Pfarrer Sieber)
10:00 Uhr Gottesdienst in Lippersdorf (Pfarrer Sieber)
24. August – 10. Sonntag nach Trinitatis
08:30 Uhr Gottesdienst in Lippersdorf (Pfarrer Hecker)
30. August 
12:30 Uhr Schulanfängerandacht in Lippersdorf
31. August – 11. Sonntag nach Trinitatis
08:30 Uhr Gottesdienst in Lippersdorf (Pfarrer Sieber)
1. September 
11:15 Uhr bis 12:00 Uhr
Gottesdienst zum Schuljahresbeginn in der Kirche Lippersdorf
7. September – 12. Sonntag nach Trinitatis 
Vorstellung der Kandidaten für den Kirchenvorstand
08:30 Uhr Abendmahlgottesdienst in Reifland 
14:00 Uhr Abendmahlgottesdienst in Lippersdorf mit Kirchenkaffee
Landeskirchliche Gemeinschaft Lengefeld
Gewerbering 7 
Sonntag 10.08. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag 12.08. 19:30 Uhr Bibelstunde im Pfarrhaus
Sonntag 17.08. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag 19.08. 19:30 Uhr Bibelstunde
Donnerstag 21.08. 19:30 Uhr Frauenstunde
Freitag 22.08. 19:30 Uhr Mittlere Generation
Sonntag 24.08. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Donnerstag 28.08. 14:00 Uhr Seniorennachmittag 
Sonntag 31.08. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Dienstag 02.09. 19:30 Uhr Bibelstunde im Pfarrhaus
Freitag 05.09. 19:30 Uhr Mittlere Generation im Pfarrhaus
Sonntag 07.09. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Kinderstunde (ab 3 Jahre): samstags, 9:30 Uhr ab 06.09.
Kinderbibelkreis (ab 9 Jahre): samstags, 9:30 Uhr ab 06.09.
Teenkreis (ab 11 Jahre): freitags, 18:00 Uhr am 12.09.
EC Jugendkreis: samstags, 19:00 Uhr 
Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden
in Lippersdorf
www.elim-lippersdorf.de
jeden Sonntag 09:30 Uhr Gottesdienst
gleichzeitig Kindergottesdienst
Landeskirchliche Gemeinschaft
Lippersdorf
Dienstag, 20:00 Uhr: Bibelstunde
Landeskirchliche Gemeinschaft Pockau
Feldstraße  14a
Sonntag 10.08. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch 13.08. 19:30 Uhr Bibelstunde
Sonntag 17.08. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch 20.08. 19:30 Uhr Bibelstunde
Sonntag 24.08. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch 27.08. 19:30 Uhr Bibelstunde 
Sonntag 31.08. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch 03.09. 19:30 Uhr Bibelstunde
Sonntag 07.09. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch 10.09. 19:30 Uhr Frauenstunde
Samstag 13.09. 14:00 Uhr Café der Begegnung
Chorübungsstunde: donnerstags, 20:00 Uhr
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